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Noch etwa ein Jahr 
trennt Aue-Bad Schle-
ma von der Eröffnung 
der Landesgarten-
schau 2027. Wer der-
zeit durch den Kurpark 
oder entlang der Bau-
stellenbereiche geht, 
erkennt jedoch bereits 

deutlich, wie sich das Gelände in den ver-
gangenen Monaten verändert hat.

Vor allem an der Prof.-Dr.-Boris-Rajewsky-
Straße sind die Fortschritte gut sichtbar. Die 
Arbeiten zur barrierefreien Gestaltung prä-
gen aktuell das Bild. Wege werden neu an-
gelegt oder angepasst, Flächen gegliedert 
und besser zugänglich gemacht. Schritt für 
Schritt entsteht so eine klare Struktur, die be-
reits erkennen lässt, wie sich Besucher künf-
tig durch das Gelände bewegen werden.

Auch im Bereich der Bepflanzung hat sich 
viel getan. In den letzten Monaten wurden 
zahlreiche Bäume, Sträucher und Stauden 
gesetzt. Erste Flächen zeigen bereits frisches 
Grün und lassen erahnen, wie vielfältig sich 
das Gelände entwickeln wird. Unterstützt 
durch Zwischenbegrünung sind an einigen 

Stellen sogar schon erste Blüten zu sehen.

Besonders augenfällig ist die Entwicklung im 
Hügelgarten „Waldlandschaft“. Noch vor ei-
niger Zeit eher als offene Fläche wahrnehm-
bar, wurde dieser Bereich modelliert und 
gezielt bepflanzt. Durch die 
Kombination aus Geländefor-
men, Pflanzen und natürlichen 
Elementen entsteht hier nach 
und nach ein lebendiger Land-
schaftsraum.

Auch darüber hinaus wächst 
das Gesamtprojekt sichtbar 
zusammen. Wegeführungen 
werden erkennbar, Uferbe-
reiche an den Teichen neuge-
staltet und erste gestalterische 
Elemente im Eingangsbereich 
gesetzt – darunter auch ein 
sogenannter Summstein, der 
künftig Besucher dazu einlädt, 
Klang und Wahrnehmung auf 
besondere Weise zu erleben.

In den kommenden Monaten 
werden diese Ansätze weiter 
ausgearbeitet und verfeinert. 

Schon jetzt lässt sich erkennen, dass hier ein 
vielfältiges Gelände entsteht, das den Kurort 
Bad Schlema nachhaltig bereichern und zur 
Landesgartenschau 2027 seine besondere 
Wirkung entfalten wird.

Deutliche Entwicklung auf dem Gelände der Landesgartenschau
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Neues aus dem Bewegungskindergarten
Der Bewegungskindergarten setzte auch in 
diesem Jahr wieder auf gemeinsame Bewe-
gung und lud zur Frühlingswanderung ein. 
Am Nachmittag gingen wir gemeinsam mit 
den Kindern sowie ihren Eltern und Groß-
eltern vom Kindergarten aus auf eine große 
Runde durch Bad Schlema. Nach etwa einer 
Stunde kamen alle gut gelaunt wieder am 
Ausgangspunkt an und wurden direkt vom 
Grill empfangen. Roster und Wiener Würst-
chen sorgten schnell dafür, dass die ver-
brauchten Kräfte wieder aufgefüllt wurden. 
In geselliger Runde klang der Nachmittag 
gemütlich aus – und die Vorfreude auf die 
nächste gemeinsame Wanderung ist sicher 
schon da. 

Die „Wackelzähne“ auf Entdeckungstour

Der Natur auf der Spur

Zuerst ging es mit dem Bus ins Waldschul-
heim Conradswiese. Dort angekommen, wur-
den wir von einer erfahrenen Waldpädagogin 
herzlich empfangen. Sie erklärte den Kindern 
die verschiedenen Pflanzen und Tiere des 
Waldes und zeigte, wie wichtig der Schutz der 
Natur für das Gleichgewicht unserer Umwelt 
ist. Besonders beeindruckend war der Rund-
gang durch den Wald, bei dem die Kinder 
viele spannende Entdeckungen machten. Ein 
weiteres Highlight des Tages war das Basteln 
mit Naturmaterialien. Unter Anleitung der 
Waldpädagogin Franzi sammelten die Kinder 
Zweige, Blätter, Steine und Rinde, um daraus 
Vogelnester zu erschaffen. Diese kreative 
Aktivität förderte nicht nur die Fantasie der 
Kinder, sondern auch ihre Achtsamkeit für 
die Materialien, die der Wald ihnen bot. Zum 
Schluss konnten sich die Kinder auf dem groß 
angelegten Waldspielplatz bewegen. Der Be-
such im Waldschulheim Conradswiese war für 
alle Beteiligten ein unvergessliches Erlebnis 
und zeigte einmal mehr, wie wertvoll solche 
Naturerfahrungen für die Entwicklung der 
Kinder sind.

Ein duftendes Abenteuer

Noch in derselben Woche ging es zum Back-
haus. Dieser Besuch war nicht nur ein Genuss 
für den Gaumen, sondern auch eine lehrrei-
che Erfahrung für die Vorschüler, bei dem sie 
viel über das Handwerk des Backens lernten. 
Gemeinsam mit den erfahrenen Bäckern, 
konnten die Kinder eigene Zimtschnecken 
herstellen und natürlich auch probieren. Das 
war sehr lecker. Im Anschluss konnten die 
Kinder beobachten wie Brotlaibe hergestellt 
werden und dabei Fragen stellen. Der Duft 
von frisch gebackenem Brot zog durch das 
Backhaus. Diese leckeren Brote durften die 
Kinder mit nach Hause nehmen und alle wa-
ren sich einig, dass dies ein unvergessliches 
Erlebnis war.

Forschen, Stauen und Entdecken

Die Vorschüler des Bewegungskindergartens 
durften kürzlich einen spannenden Tag im 
Berufsbildungszentrum (BSZ) Schneeberg 
verbringen. Im Rahmen eines besonderen 
„Experimentiertages“ erhielten die Kinder 
die Gelegenheit, in die Welt der Naturwissen-
schaften einzutauchen und dabei auf spiele-
rische Weise ihr Interesse an Forschung und 
Experimenten zu wecken. Der Tag begann 
mit einer herzlichen Begrüßung durch Herrn 
Wartke und seinen Schülern des BSZ Schnee-
berg, die sich extra für diesen Anlass viele 

spannende Experimente überlegt hatten. „Es 
ist immer wieder aufregend, jungen Kindern 
die Wunder der Wissenschaft näherzubrin-
gen“, erklärte Herr Wartke, einer der betreu-
enden Lehrkräfte. In kleinen Gruppen mach-
ten sich die Vorschüler auf, die vorbereiteten 
Stationen zu besuchen. Sie erfuhren wie ver-
schiedene Stoffe mit einander reagieren, z. B. 
wie bringt man verschiedene Flüssigkeiten 
im Dunkeln zum Leuchten oder wie wird eine 
Silbermünze auf einmal zur Goldmünze. Na-
türlich gab es noch viele weitere interessante 
Experimente. Durch solche Erlebnisse wur-
den die Kinder ermutigt, Fragen zu stellen, 
Lösungen zu finden und ihre Umwelt neu-
gierig zu erforschen. Es war ein wirklich sehr 
wertvoller Tag für die „Wackelzähne“.

Kino und Literaturtage 
im Kulturhaus „Aktivist“

Zu den diesjährigen Kino- und Literaturtagen 
im Kulturhaus „Aktivist“ gab es in den Osterfe-
rien ein besonderes Angebot für Kinder: Zwei 
kleine Filme luden zum Staunen, Lachen und 
Nachdenken ein. Während der Filme konnten 
alle leckeres Popcorn naschen. Im Anschluss 
stellten die Kinder Fragen zu den Geschich-
ten, sprachen gemeinsam mit viel Neugier 
und tollen Ideen über die Filme. In der Pause 
gab es eine leckere, selbstgemachte Limo-
nade, die mit viel Liebe vorbereitet worden 
war. Danach ging es kreativ weiter: Die Kin-
der durften ausmalen, basteln oder knifflige 
Rätsel lösen – ein fröhlicher Abschluss eines 
rundum gelungenen Tages. Das Kulturhaus 
„Aktivist“ zeigte einmal mehr, wie lebendig 
Kino, Literatur und gemeinsames Erleben in 
unserer Region sein können.

Hurra- es blüht bald wieder!

In den Osterferien wanderten die Kinder zum 
Kartoffelacker der Familie Groß, um den von 
der Koordinierungsstelle Partnerschaft für 
Demokratie in den Kommunen bereitgestell-
ten Blumensamen am Ackerrand zu säen. Die 
Kinder unterstützen damit ihre unmittelbare 
Umgebung, engagieren sich für die Umwelt 
und ergänzen somit das Nahrungsangebot 
für Bienen, Schmetterlinge und andere Be-
stäuber. Jetzt sind Geduld und gutes Wetter 
gefragt. Natürlich werden wir das Wachsen 
der Blumen beobachten.
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Bad Schlema absolviert weiteren wichtigen Schritt im 
Prüfverfahren zum Heilbad-Status

Bad Schlema stellt sich im Jahr 2026 erneut 
der turnusmäßigen Überprüfung zur Vertei-
digung seines Kurortprädikates. Gemäß den 
gesetzlichen Vorgaben im Freistaat Sachsen 
erfolgt diese umfassende Prüfung aller an-
erkannten Kurorte im Abstand von zehn Jah-
ren – zuletzt wurde Bad Schlema im Jahr 2016 
begutachtet.

Im Mittelpunkt der aktuellen Bewertung 
steht die Frage, ob die Voraussetzungen für 
den Status als Heilbad weiterhin erfüllt sind. 
Dabei liegt ein besonderer Fokus auf dem 
ortsgebundenen Heilmittel Radon, dem Kur-
mittelhaus mit dem Gesundheitsbad ACTI-
NON sowie auf den hygienischen und lufthy-
gienischen Bedingungen. Ergänzend werden 
die touristische und allgemeine Infrastruktur 
sowie die Service- und Kulturangebote des 
Kurortes bewertet.

Unter Federführung des Amtes für Kultur & 
Tourismus der Großen Kreisstadt Aue-Bad 
Schlema wurden in den vergangenen Mona-
ten alle relevanten Daten umfassend erho-
ben, analysiert und gebündelt. Parallel dazu 
erfolgte die vollständige Aktualisierung des 
Kurortentwicklungskonzeptes. Die Unterla-
gen konnten fristgerecht am 12. Januar 2026 
beim Sächsischen Staatsministerium für Wis-
senschaft, Kultur und Tourismus eingereicht 
werden.

Ein bedeutender Meilenstein im laufenden 
Verfahren war der Besuch des Fachgremiums 

„Landesbeirat für Kurorte“ am 22. April 2026. 
Die Kommission, bestehend u.a. aus Ver-
tretern des Sächsischen Staatsministeriums 
für Wissenschaft, Kultur und Tourismus, der 
Krankenkassen, der DEHOGA, des Landestou-
rismusverbandes Sachsen sowie des Sächsi-
schen Heilbäderverbandes, verschaffte sich 
dabei einen umfassenden Eindruck vor Ort.

Nach der Begrüßung durch Oberbürgermeis-
ter Heinrich Kohl stellten Dr. Kathrin Bösecke-
Spapens, Geschäftsführerin der Kurgesell-
schaft Schlema mbH, sowie Bürgermeister 
Jens Müller die Entwicklung des Kurortes in 
einer anschaulichen Präsentation dar.

Im Anschluss begann – bei bestem Wetter 
und strahlendem Sonnenschein – die Be-
gehung des Kurgebietes. In Begleitung von 
Bürgermeister Jens Müller, Dr. Kathrin Böse-
cke-Spapens sowie Vertretern der Stadtver-
waltung Aue-Bad Schlema und der Wismut 

GmbH führte der Rundgang zunächst zu Fuß 
durch die Kuranlagen, einschließlich eines 
Besuchs im ersten authentischen Ayurveda-
Center Sachsens sowie einer sterneklassifi-
zierten Ferienwohnung in der Kurzone I. Es 
folgte eine Führung durch das modernisierte 
Gesundheitsbad ACTINON.

Nach einem gemeinsamen Mittagsimbiss 
setzte das Fachgremium seine Besichtigung 
mit einer Rundfahrt durch den Ort fort. Weite-
re Stationen waren u.a. der Golfpark Westerz-
gebirge sowie der Aussichtspunkt „Bieden-
kopfblick“.

Den Abschluss des Besuchs bildete ein kurzer 
Austausch bei Kaffee und Kuchen im Kurhotel 
Bad Schlema.

Mit dem erfolgreichen Abschluss des Prüfver-
fahrens entscheidet sich voraussichtlich im 
Sommer 2026, ob Bad Schlema auch in den 
kommenden zehn Jahren weiterhin den Titel 
„Heilbad“ tragen darf.

MÄDLER 
MIEDERWAREN
www.mädler-miederwaren.dewww.mädler-miederwaren.de
Richard-Friedrich-Straße 18 • 08280 Aue - Bad Schlema

Telefon: 0157 / 39609439 • Unsere Öffnungszeiten:
Mo., Do., Fr. 10 bis 17 Uhr, Sa. und So. 14 bis 17 Uhr

feiertags geschlossen

ANZEIGE

IHR WÄSCHESPEZIALISTIHR WÄSCHESPEZIALIST
IN BAD SCHLEMAIN BAD SCHLEMA

seit 1998!
seit 1998!

Bei den „Wildbacher Strolchen“ zieht der Frühling ein
Die immer wärmer werdenden Sonnenstrah-
len locken uns nun noch mehr ins Freie und 
laden uns zum Spielen, Erkunden und Ent-
decken an unseren Lieblingsorten im Dorf 
ein. Dabei schenkt uns die erblühende Natur 

ein buntes Farbenmeer, welches uns staunen 
lässt.

Besonders intensiv beschäftigen wir uns in 
diesem Monat mit dem Löwenzahn. Dieser 

wächst auch in gro-
ßen Mengen in un-
serem Garten und 
fasziniert uns mit 
seiner Wandlungs-
fähigkeit. Vor ein 
paar Tagen konnten 
wir noch die gelben 
löwenmähnenarti-
gen Blüten sehen 
und nun stehen 
dort Pusteblumen 
mit viele weißen 
Schirmchen. Doch 
wie kann das sein? 
Spazieren da klei-
ne Zauberer über 
unsere Wiese? Dem 
müssen wir auf den 
Grund gehen! Und 
so lernen wir alles 

über das Wachstum und die Veränderung des 
Löwenzahns zur Pusteblume. Deren kleine 
Schirmchen, die man so toll wegpusten kann, 
helfen, dass wieder ganz viele neue Pflanzen 
wachsen können. Und die Blätter können wir 
den Hasen, die bei einigen Kindern ein Zu-
hause haben, zum Fressen geben.

Doch kann man auch mit den gelben Blüten 
etwas anfangen? Wir probieren uns an der 
Herstellung von Löwenzahnhonig und sind 
ganz erstaunt, wie viele Blütenblätter wir 
zupfen müssen, um die geforderten Gramm 
zu erhalten. Das ist ja richtig Arbeit! Zum Mut-
tertag haben wir uns ein ganz besonderes 
Geschenk für unsere Mamas überlegt: selbst 
gemachtes Löwenzahnsalz.
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Behandlung mit 
Bienenstockluft

Noch bis September bietet die Kurgesell-
schaft Schlema mbH die Apitherapie an. Die-
se natürliche Behandlungsmethode kann vor 
allem bei Pollenallergie, Asthma bronchiale, 
Nasennebenhöhlenentzündung, Heuschnup-
fen, Infektanfälligkeit und COPD helfen.

Termine können unter Tel. 03771 / 215523 
vereinbart werden (täglich 10 bis 15 Uhr).

Gästestimmen
Wir kommen immer wieder gerne in das 
Gesundheitsbad ACTINON, die vielen Mas-
sagedüsen findet man nicht gleich wieder 
in einer Therme. 

Da lohnt sich der weite Weg von Dresden. 
Auch am Wellnessprogramm sowie am ku-
linarischen Angebot ist nichts zu bemän-
geln. Machen Sie weiter so.

Angela K. aus Dresden im März 2026

Babyschwimmkurse im ACTINON
Seit dem vergangenen Jahr werden im Ge-
sundheitsbad ACTINON wieder regelmäßig 
Babyschwimmkurse für Kinder zwischen 4 
und 12 Monaten angeboten. Dabei steht das 
spielerische Entdecken des Wassers im Mittel-
punkt. 

Gemeinsam mit einem Elternteil lernen die 
Babys erste Bewegungen im Wasser kennen 
und stärken so spielerisch ihre Motorik und 
das Gleichgewicht. Eltern lernen wichtige, 
sichere Griffe und Haltetechniken, die ihnen 
Sicherheit im Umgang mit ihrem Baby im 
Wasser geben.

Diese Mutter- oder Vater-Kind-Kurse werden 
jeweils donnerstags oder montags von 8.00 

Uhr bis 8.45 Uhr durchgeführt. Ein Kurs um-
fasst 6 Einheiten und kostet 99 Euro pro Kind.

Für Kurse mit folgendem Beginn sind noch 
Plätze frei:

• 20. August 2026

• 29. Oktober 2026

Weitere Informationen und Anmeldung zu 
Schwimmkursen im ACTINON:

Kurgesellschaft Schlema mbH 
Richard-Friedrich-Str. 7
08280 Aue-Bad Schlema

Tel. 03771 / 215509

E-Mail: kurinfo@bad-schlema.de

Jobangebote der 
Kurgesellschaft 
Schlema mbH  

Sie sind auf der Suche nach einer neuen He-
rausforderung oder möchten sich beruflich 
verändern? 
Die Kurgesellschaft Schlema sucht aktuell 
Verstärkung in folgenden Bereichen:
•	 Ergotherapeut (m/w/d)
•  Restaurantfachkraft (m/w/d)
•	 Wellnesstherapeut und Masseur 
	 auf Minijob-Basis (m/w/d)

Weiterhin werden folgende Ausbildungs-
plätze angeboten:
•	 Koch (m/w/d)
•	 Fachkraft für Restaurants und Veranstal-

tungsgastronomie – 3 Jahre (m/w/d)
•	 Fachkraft für Gastronomie mit Schwer-

punkt Restaurantservice  – 2 Jahre (m/w/d)

Alle aktuellen Job- und Ausbildungsangebote 
finden Sie auf: www.bad-schlema.de
Ihre vollständige Bewerbung mit Foto sen-
den Sie bitte an: Kurgesellschaft Schlema 
mbH, Richard-Friedrich-Straße 7, 08280 Aue-
Bad Schlema, Telefon 03771 / 215500, 
E-Mail: bewerbung@bad-schlema.de
Bitte beachten Sie, dass keine Bewerbungs- 
und Fahrtkosten übernommen werden.

 

Gaststätte Zum Füllort | Bergstraße 22 | 08280 Aue-Bad Schlema | www.bad-schlema.de
Inhaber: Kurgesellschaft Schlema mbH | Richard-Friedrich-Straße 7 | 08280 Aue-Bad Schlema      Bild KI generiert mit ChatGPT

Jetzt Tisch reservieren: Tel. 03771 29 02 21
oder kulturhaus-aktivist@bad-schlema.de

SOMMERZEIT IST 
     GRILLZEIT!

Feurig. Deftig. Gesellig.

GRILLABEND
in der Gaststätte Zum Füllort

Samstag, 20. Juni 2026 ab 17:00 Uhr

GROSSES ALL YOU CAN EAT BUFFET
Frisch Gegrilltes | Sommerliche Beilagen 

Hausgemachte Saucen

33 €pro Person
 

LITERARISCHES 3-GANG-MENÜ
im Restaurant 2000Acht

Donnerstag, 9. Juli 2026 | 17:00 Uhr

Essays mit Würze  
treffen auf ein Menü mit Charakter 

Alexandra Kehrer liest aus ihrem Buch 
„Die Seele hat keine Zeit für BULLSHIT“. 

Und was sie liest, kitzelt, brennt und streichelt zugleich.
In den OHREN. Im BAUCH. Im KOPF. Im HERZ.

Für den Geschmack sorgt das 2000Acht.
Ein Abend ohne Buchstabensuppe.
Aber mit Herz, Haltung, Hingabe

und einem Hauch Sarkasmus,
weil manches besser wirkt, wenn es lächelt.

Tischreservierung Tel. 03771 21 52 19

Restaurant 2000Acht im Kurhotel Bad Schlema
Markus-Semmler-Str. 73 | 08280 Aue-Bad Schlema | www.bad-schlema.de 

Inhaber: Kurgesellschaft Schlema mbH, Richard-Friedrich-Str. 7, 08280 Aue-Bad Schlema                                Änderungen vorbehalten!

39,90 €
inkl. Begrüßungsgetränk und 3-Gang-Menü
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P

Postfiliale 
Marktpassage 9 
Montag – Freitag		   15.00 – 17.00 Uhr 
Samstag 		  10.00 – 12.00 Uhr

Post Modern Annahmestelle
im Blumengeschäft Gänseblume 
Auer Talstraße 7, Tel. 03771 / 246465 
Montag, Mittwoch, 
Donnerstag, Freitag		  10.00 – 17.00 Uhr 
Dienstag		  10.00 – 14.00 Uhr 
Samstag		  9.00 – 12.00 Uhr 
1. Samstag im Monat		  geschlossen 
in der Gästeinformation Bad Schlema 
(unter G – Gästeinformation)

Podologie – Medizinische Fußpflege 
Sandra Markert, Marktpassage 18 b 
Tel. 03772 / 381758

R

Reformhaus am Kurbad 
R.-Friedrich-Straße 18 c, Tel. 03771 / 215635
Montag – Freitag	 10.00 – 17.00 Uhr
Samstag	 10.00 – 12.00 Uhr
Sonntag	 14.00 – 17.00 Uhr

T

Tageszeitungen 
Kurhotel Bad Schlema, Rezeption 
Montag – Sonntag		  8.00 – 20.00 Uhr

Tankstelle 
Jet-Tankstelle 
Auer Str. 50 A, Tel. 03772 / 25585
Montag - Freitag		  5.00 – 22.00 Uhr
Samstag		  6.00 – 22.00 Uhr 
Sonntag 		   7.00 – 22.00 Uhr

Therapieabteilung
im Kurmittelhaus, Tel. 03771 / 215528 
Montag – Donnerstag		 7.00 – 20.00 Uhr 
Freitag		  7.00 – 15.00 Uhr 
Samstag		  nach Vereinbarung 
im Kurhotel Bad Schlema 
(Ergo- u. Physiotherapie), Tel. 03771 / 215010 
Montag – Donnerstag		 8.00 – 18.00 Uhr 
Freitag		  8.00 – 15.00 Uhr

Toiletten
Richard-Friedrich-Straße
Nähe Musikpavillon / Spielplatz am Kurpark
täglich		  7.30 – 19.00 Uhr
Joliot-Curie-Straße
am Rathaus Bad Schlema, Seiteneingang 
(Münztoilette)

W

Wellnessoase
im Gesundheitsbad ACTINON 
Anmeldung unter Tel. 03771 / 215523

Änderungen vorbehalten!

A

Apotheke, Am Kurpark 11, Tel. 03772 / 22528 
im Ärztehaus 
Montag, Dienstag, Donnerstag	8.00 – 18.00 Uhr 
Mittwoch, Freitag		  8.00 – 16.00 Uhr 
Samstag		  geschlossen

Authentisches Ayurveda Center 
im Hotel Am Kurhaus, 
R.-Friedrich-Straße 16, Tel. 03772 / 3717-0

B

Bargeldauszahlungen
im Reformhaus am Kurbad
(ab Einkauf von 10,00 € oder 2,50 € Gebühr)

NETTO-Markt, Auer Talstr. 34 
(ab Einkauf von 10,00 €)

Besucherbergwerk „Markus-Semmler“
Führungen nach Voranmeldung 
Samstag und Sonntag		 10.00 und 13.00 Uhr 
Tel. 03772 / 3629781 oder 0152 / 53818651

Bibliothek		  A
im Rathaus, Tel. 03772 / 380430 
Dienstag	 9.00 – 11.30	und 13.00 – 18.00 Uhr 
Freitag	 9.00 – 11.30	und 13.00 – 15.30 Uhr

E

Einkaufen		
Bäckerei Franke  
Alte Lößnitzer Straße 15, Tel. 03772 / 28235
Montag		  5.00 – 12.00 Uhr
Dienstag – Freitag 		  5.00 – 17.00 Uhr
Samstag		  5.00 – 11.00 Uhr 

Ladenpassage am Kurbad 	 A
NETTO
Auer Talstr. 34
Montag – Samstag		  8.00 – 20.00 Uhr

E-Auto
Ladestationen 
auf dem Parkplatz Besucherbergwerk 
„Markus-Semmler“, Richard-Friedrich-Str. 2, 
auf dem Hotelparkplatz Hotel Am Kurhaus, 
Tel. 03772 / 3717-0 
auf dem Hotelparkplatz 
Kurhotel Bad Schlema Tel. 03771 / 215000

F

Fahrradverleih 
E-Bike Verleih- und Ladestation 
im Hotel Am Kurhaus
auf Anfrage/Reservierung 
(Mountainbikes/Rennräder)
Tel. 03772 / 3717-0 

Feuerwehrmuseum
Historische Feuerwehrtechnik, Lindenweg 3 
Voranmeldung: Tel. 0176 / 64093013

G

Gästeinformation Bad Schlema
R.-Friedrich-Straße 18, Tel. 03772 / 380450 
Montag, Mittwoch, Freitag	 10.00 – 16.00 Uhr 
Dienstag, Donnerstag	 10.00 – 18.00 Uhr 
Samstag, Sonntag, Feiertag	11.00 – 15.00 Uhr

Geldautomat 
OT Aue, Brünlasberg 1A, im Kaufland

Gesundheitsbad ACTINON
Sonntag – Donnerstag	 9.00 – 22.00 Uhr 
(ausgenommen Sonderveranstaltungen) 
Freitag, Samstag	 9.00 – 23.00 Uhr

Große Kreisstadt Aue-Bad Schlema
Rathaus Bad Schlema
Joliot-Curie-Straße 13 
Bürgerbüro:	 Tel. 03772 / 380433 
Dienstag	 9.00 – 11.30	und 12.30 – 18.00 Uhr 
Mittwoch		  9.00 – 11.30 Uhr 
Donnerstag		  13.00 – 16.00 Uhr

K

Kirchen
Auferstehungskirche (ev.-luth.), 
Martin-Luther-Kirche (ev.-luth.), 
ev.-luth. Kirche im OT Wildbach, 
landeskirchliche Gemeinschaft 
Bad Schlema, Toelleberg 7 
Pfarramt, Tel. 03772 / 22593

Kneipp-Verein Bad Schlema e.V.
im Karl-Aurand-Haus, 
Dr. Boris-v.-Rajewsky-Str. 4 
Tel. 03772 / 381506 
(montags 9.00 – 12.00 Uhr)                                                                             
kneipp-verein-badschlema@web.de

Kulturhaus Aktivist
Bergstr. 22, Veranstaltungszentrum, Museum 
Tel. 03771 / 29020

L

Lehrstollen am Silberbach
Führungen (ab 4 Pers.) nach Voranmeldung 
in der Gästeinformation, Tel. 03772 / 380450

M

MÄDLER Miederwaren                                      A                                                                                                         
Richard-Friedrich-Str. 18, Tel. 0157 / 39609439
Montag, Donnerstag, Freitag	10.00 – 17.00 Uhr 
Samstag, Sonntag 		   14.00 – 17.00 Uhr
Feiertag		  geschlossen 

Museum Uranbergbau	 A
Bergstraße 22, Tel. 03771 / 290223 
Montag		  geschlossen 
Dienstag – Donnerstag	 9.00 – 17.00 Uhr 
Freitag – Sonntag, Feiertag	 10.00 –16.00 Uhr

N

Nordic Walking
auf Anfrage in der Therapieabteilung im 
Kurmittelhaus bzw. siehe Veranstaltungen

O

Ortsführungen		  A
siehe Veranstaltungen und auf Anfrage in 
der Gästeinformation Bad Schlema
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KULTUR UND FREIZEIT IN BAD SCHLEMA – JUNI 2026

DIENSTAG, 2. JUNI
10.00 Uhr w ORTSFÜHRUNG	 A
Dauer: ca. 1,5 Stunden
Beginn und Treff: Gästeinformation
16.30 – 18.00 Uhr w LINEDANCE 
Tanzkurs der Westerndancefamily
im Kulturhaus Aktivist
Infos: Telefon 0151 / 74103238

MITTWOCH, 3. JUNI
15.00 Uhr w FÜHRUNG	 A
durch das Museum Uranbergbau
im Kulturhaus Aktivist

DONNERSTAG, 4. JUNI
17.00 Uhr w	KREATIVNACHMITTAG
„Mit Pinsel & Farbe“  
in der Heimatstube OT Wildbach, Schulstr. 5
Infos: Telefon 03772 / 373599

FREITAG, 5. JUNI
18.00 Uhr w FÜHRUNG
durch das 1. authentische Ayurveda-
Center Sachsens im Hotel Am Kurhaus
Voranmeldung: Telefon 03772 / 3717-0

SAMSTAG, 6. JUNI
11.00 – 16.00 Uhr w BESICHTIGUNG	
der Ausstellung „No Secret“
am Schacht 371 in Hartenstein, Talstr. 7

SONNTAG, 7. JUNI
10.30 Uhr w FÜHRUNG	 A
durch das Museum Uranbergbau
im Kulturhaus Aktivist 
14.30 Uhr w KURKONZERT
mit dem Blema-Chor „Gerhard Hirsch“ Aue e.V.
im Musikpavillon am Kurmittelhaus
12.00 – 16.00 Uhr w BESICHTIGUNG	
Lagerstättensammlung in Verbindung 
mit der Ausstellung „No Secret“
am Schacht 371 in Hartenstein, Talstr. 7

DIENSTAG, 9. JUNI
10.00 Uhr w ORTSFÜHRUNG	 A
Dauer: ca. 1,5 Stunden
Beginn und Treff: Gästeinformation
16.30 – 18.00 Uhr w LINEDANCE 
Tanzkurs der Westerndancefamily
im Kulturhaus Aktivist
Infos: Telefon 0151 / 74103238

MITTWOCH, 10. JUNI
15.00 Uhr w FÜHRUNG	 A
durch das Museum Uranbergbau
im Kulturhaus Aktivist

DONNERSTAG, 11. JUNI
17.00 Uhr w	 KREATIVNACHMITTAG
„Mit Nadel & Faden“ 
in der Heimatstube OT Wildbach, Schulstr. 5
Infos: Telefon 03772 / 373599
19.00 Uhr w	VORTRAG
„Die wilde Zeit der Wismut“
von Hermann Meinel
im Kurhotel Bad Schlema
Anmeldung: Telefon 03771 / 215000 

FREITAG, 12. JUNI
18.00 Uhr w FÜHRUNG
durch das 1. authentische Ayurveda-
Center Sachsens im Hotel Am Kurhaus
Voranmeldung: Telefon 03772 / 3717-0

SONNTAG, 14. JUNI
10.00 Uhr w KNEIPPWANDERUNG
„Die 5 Säulen kennenlernen“
mit Kneipp-Gesundheitstrainer 
Steffen Zimmer
Start: Gästeinformation
Anmeldung bis 11.06. und Infos:
Telefon 03772 / 380450
10.30 Uhr w FÜHRUNG	 A
durch das Museum Uranbergbau
im Kulturhaus Aktivist
14.00 Uhr w VORTRAG
„Leichte Alpenüberquerung vom 
Allgäu nach Meran“
von Kneipp-Gesundheitstrainer 
Steffen Zimmer
im Hotel Am Kurhaus
Anmeldung bis 11.06. und Infos: 
Telefon 03772 / 380450
15.00 Uhr w BRUNNENMUSIK
am Musikbrunnen „Martin Ebert“

DIENSTAG, 16. JUNI
10.00 Uhr w ORTSFÜHRUNG	 A
Dauer: ca. 1,5 Stunden
Beginn und Treff: Gästeinformation
16.30 – 18.00 Uhr w LINEDANCE 
Tanzkurs der Westerndancefamily
im Kulturhaus Aktivist
Infos: Telefon 0151 / 74103238

MITTWOCH, 17. JUNI
15.00 Uhr w FÜHRUNG	 A
durch das Museum Uranbergbau
im Kulturhaus Aktivist

DONNERSTAG, 18. JUNI
17.00 Uhr w	KREATIVNACHMITTAG
„Mit Pinsel & Farbe“  
in der Heimatstube OT Wildbach, Schulstr. 5
Infos: Telefon 03772 / 373599

FREITAG, 19. JUNI
18.00 Uhr w FÜHRUNG
durch das 1. authentische Ayurveda-
Center Sachsens im Hotel Am Kurhaus
Voranmeldung: Telefon 03772 / 3717-0
ab 18.00 Uhr w DORFFEST
auf dem Festplatz
im Ortsteil Wildbach

SAMSTAG, 20. JUNI
ab 16.00 Uhr w DORFFEST
auf dem Festplatz
im Ortsteil Wildbach
ab 17.00 Uhr w SOMMERFEST
des Kneipp-Vereins  Bad Schlema e.V.
am Karl-Aurand-Haus, 
Prof.-Dr.-Boris-Rajewsky-Str. 4
Anmeldung bis 08.06.: 
Telefon 03772 / 381506

SONNTAG, 21. JUNI
ab 10.00 Uhr w DORFFEST
am Festplatz
im Ortsteil Wildbach
10.30 Uhr w FÜHRUNG	 A
durch das Museum Uranbergbau
im Kulturhaus Aktivist

14.30 Uhr w KURKONZERT
mit „The Jazztronauts“
im Musikpavillon am Kurmittelhaus

DIENSTAG, 23. JUNI
10.00 Uhr w ORTSFÜHRUNG	 A
Dauer: ca. 1,5 Stunden
Beginn und Treff: Gästeinformation
16.30 – 18.00 Uhr w LINEDANCE 
Tanzkurs der Westerndancefamily
im Kulturhaus Aktivist
Infos: Telefon 0151 / 74103238

MITTWOCH, 24. JUNI
15.00 Uhr w FÜHRUNG	 A
durch das Museum Uranbergbau
im Kulturhaus Aktivist

DONNERSTAG, 25. JUNI
16.00 – 19.00 Uhr w	KOCHKURS
Ayurvedischer Kochkurs
im Hotel Am Kurhaus
Reservierung/Infos: Telefon 03772 / 37170
17.00 Uhr w	 KREATIVNACHMITTAG
„Mit Nadel & Faden“ 
in der Heimatstube OT Wildbach, Schulstr. 5
Infos: Telefon 03772 / 373599

FREITAG, 26. JUNI
14.30 Uhr w SPIELENACHMITTAG
in der Kräuterstube im Karl-Aurand-Haus
18.00 Uhr w FÜHRUNG
durch das 1. authentische Ayurveda-
Center Sachsens im Hotel Am Kurhaus
Voranmeldung: Telefon 03772 / 3717-0

SONNTAG, 28. JUNI
10.30 Uhr w FÜHRUNG	 A
durch das Museum Uranbergbau
im Kulturhaus Aktivist
15.00 Uhr w BRUNNENMUSIK
am Musikbrunnen „Martin Ebert“

DIENSTAG, 30. JUNI
10.00 Uhr w ORTSFÜHRUNG	 A
Dauer: ca. 1,5 Stunden
Beginn und Treff: Gästeinformation
16.30 – 18.00 Uhr w LINEDANCE 
Tanzkurs der Westerndancefamily
im Kulturhaus Aktivist
Infos: Telefon 0151 / 74103238
19.00 Uhr w	VORTRAG
„Bergbau im Westerzgebirge“
von Hermann Meinel
im Kurhotel Bad Schlema
Anmeldung: Telefon 03771 / 215000 

AUSSTELLUNGEN:

„Wenn schon Falten – dann vom Lachen!“ 
Ausstellung von Veit Schenderlein
im Foyer Hotel Am Kurhaus 
Frei zugänglich!

Ausstellung anlässlich des 20-jährigen 
Jubiläums der „Galerie der anderen Art“ 
mit besonderen Werken verschiedener 
Künstler
in der Galerie im Rathaus Bad Schlema

Änderungen vorbehalten!
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AKTUELLES AUS DEM KURORT

Als Teil der diesjährigen Osterferien fanden 
bereits zum zweiten Mal die „Kino- und Lite-
raturtage“ im Kulturhaus „Aktivist“ statt. Am 
Dienstag, den 7. April und am Donnerstag, 
den 9. April öffnete das Kulturhaus „Aktivist“ 
seine Türen für städtische Kindertagesein-
richtungen (3 - 6-Jährige Kinder) und Hort-
einrichtungen mit den 1. - 4. Klassen.

Als Teil des Angebotes hatten die Kinder - 
dank der tollen Zusammenarbeit mit dem 
Sächsischen Kinder- und Jugendfilmdienst 
e. V. - die Möglichkeit, ein besonderes Ki-
noerlebnis zu genießen: Die Kindergarten-
kinder sahen drei abenteuerliche Kurz-
filme „Der Maulwurf und das Hühnerei“, 
„Geschichtenaus dem Märchenwald: Nacht-
schicht beim Osterhasen“ und „Häschens 
grosser Tag“, während den Schulkindern der 
dritte Teil des beliebten Filmes „Die Schule 
der magischen Tiere“ nähergebracht wurde.

Um das Kinofeeling perfekt abzurunden, 
gab es bereits vor Filmbeginn Popcorn. 
Nach dem filmtastischen Erlebnis führte 
Anja Dittrich, Leiterin der Regionalstelle 
Westsachsen des Sächsischen Kinder- und 
Jugendfilmdienstes e. V., eine ausführliche 
Filmauswertung mit den Kindern durch, bei 
der nicht nur Filmszenen analysiert, sondern 

auch viel gelacht wurde.

Im Anschluss boten die Stadtbibliotheken 
Aue und Bad Schlema noch passende Bas-
tel- und Leseangebote an. Die Kinder konn-
ten in kunterbunten Büchern stöbern, bas-
teln und Ausmalbilder gestalten.

Am 9. April hatten sich außerdem einige mu-
tige, freiwillige Kinder der Villa Kunterbunt 
angemeldet, um allen anderen Anwesen-
den Tänze vorzuführen – natürlich mit der 
passenden Filmmusik von „Die Schule der 
magischen Tiere 3“. 

Als kleiner kulinarischer Abschluss konnten 
die teilnehmenden Kinder noch auf Bestel-
lung Wiener mit Toast genießen.

Organisiert wurden die Kino- und Literatur-
tage vom Amt für Kultur und Tourismus, die 

Rückmeldungen dazu fielen sehr positiv 
aus. Insgesamt hatten 113 Kinder viel Spaß 
und waren mit großer Begeisterung dabei. 
Wir bedanken uns herzlich bei der Kurgesell-
schaft Schlema mbH, beim Sächsischen Kin-
der- und Jugendfilmdienst sowie bei allen 
Einrichtungen für die gute Zusammenarbeit 
sowie ihre zahlreiche Teilnahme. Und jetzt: 
Bitte vormerken! Wir freuen uns bereits auf 
die nächsten Kino- und Literaturtage in den 
Herbstferien am 20. und 22. Oktober 2026. 

Kino- und Literaturtage 7. und 9. April 2026 
im Kulturhaus „Aktivist“
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DIE HISTORISCHE SEITE

Vor 120 Jahren begann auch bei uns der Ein-
zug motorisierter Fahrzeuge. Leisten konnte 
sich diese nur die örtliche Oberschicht, die 
zudem ein Faible für die moderne Technik 
haben musste, so wie der Kaiser des Reiches, 
Wilhelm II. Für die alte Generation war das 
nichts mehr, das knatternde und stinkende 
Fahr-Zeug. Da es noch keine Autohäuser 
und –händler gab, bestellte man sich das Ge-
fährt aus dem Katalog. Das Chassis besorgte 
man sich oft in Kombination mit dem Motor 
bei einem renommierten Hersteller, schick-
te das Ganze zu einem Karosseriebauer, der 
die Kalesche mit Klempnern, Schlossern und 
Stellmachern zusammenbaute, und ließ den 
Innenraum nach eigenen Wünschen mit 
Sitzen und allerlei Interieur ausstatten. Mon-
teure lieferten dann das Fahrzeug frei Haus 
und machten es mit letzten Handgriffen be-
triebsfertig. Die erste Tankfüllung und einen 
Kanister Schmiermittel gab es dazu und mit 
dem Wunsch nach „allzeit guter Fahrt“ wur-
de der neue Eigentümer mit dem modernen 
Ungetüm allein zurückgelassen. Fahrschu-
len gab es nicht, so mussten nun die jungen, 
jetzt arbeitslos gewordenen Kutscher sich 
selbst anlernen und wurden zu Chauffeu-
ren. Mit Pferdestärken waren sie ja gewohnt 
umzugehen. Kaum einer der Eigentümer 
eines Auto-Mobils fuhr damals selbst. Man 
setzte sich in den kutschenähnlichen Fond 
und nannte dem Chauffeur das 
Fahrziel. Der hatte den Wagen 
zu warten und betriebsbereit 
zu halten. Gestartet wurde ohne 
Anlasser mit einer Handkurbel 
am Motorblock. Das war oft 
Schwerstarbeit. Und dann ging 
es los. Und wie! War es trocken, 
dann wirbelte der Wagen auf 
den Dorfstraßen eine Staub-
fahne auf; war es nass, eierte 
das Gefährt mit seinen dünnen 
Reifen im Schlamm umher. Im 
besten Falle, bei guter Witte-
rung, donnerte das Fahrzeug 
mit satten 30 km/h durch die 

Ortschaften und zog ungläubiges Staunen 
oder wütende Verwünschungen auf sich, 
vor allem, wenn das am Haus umherlau-
fende Federvieh unter die Räder geriet. Die 
Mütter mussten nun die Kinder belehren, 
dass die Straße ab jetzt kein Spielplatz mehr 
sei, die wäre mit den schnell heranrauschen-
den Automobilen viel zu gefährlich. War 
der Sprit verbraucht, benötigte man neuen. 
Diesen bestellte man sich bei Großhänd-
lern in den Großstädten und bekam ihn in 
Kanistern mit der Bahn geliefert. Am Güter-
schuppen konnte man sich den Sprit gegen 
Vorlage der Berechtigungskarte abholen. 
Wer schlau war, hatte sich auch die Schmier-
mittel mitbestellt, denn der Verbrauch war 
anfangs hoch. Nach dem Ersten Weltkrieg 
und den überwundenen Krisenjahren nahm 
die Automobilität rasch zu. Nun konnte man 
Auto-Modelle von der Stange erwerben, die 
erheblich günstiger zu haben waren. Beliebt 
waren hier vor allem sächsische Hersteller 
wie DKW, Horch, Audi und Wanderer. An-
gesichts der gestiegenen Nachfrage nach 
Kraftstoffen und Schmiermitteln übernah-
men die örtlichen Drogerien den Vertrieb. 
In Oberschlema konnte man die Kanister 
in Mittenzweys Drogerie „Zum Aeskulap“ 
(neben dem Kurhaus) und in Niederschle-
ma in der Drogerie von Emil Schmidt (heute 
Hauptstraße 49) erwerben. Auf Wunsch und 
gegen ein kleines Entgelt trug der Drogist 
die Kanister nach draußen und befüllte den 
Tank des Fahrzeugs. Ging etwas am Fahr-
zeug kaputt, ließ man sich die Monteure des 
Herstellers kommen oder brachte den Wa-
gen zum örtlichen Schmied oder Schlosser. 
In den 1920er Jahren verselbstständigten 
sich diese beiläufigen Tätigkeiten schnell 
und das Berufsbild eines Tankwarts (er 
wartet den Tank) mit Reparaturbetrieb ent-
stand. Gegen einen Obolus prüfte er noch 

den Kühlwasser- und Ölstand sowie den 
Luftdruck auf den Reifen. Mit der weiteren 
Zunahme an Kraftfahrzeugen ließen sich die 
Drogisten von den Mineralölgesellschaften 
gleich einen unterirdischen Vorratstank im 
Grundstück einbauen, der eine Verbindung 
zu einer Zapfsäule erhielt, die am Straßen-
rand aufgestellt wurde, was im öffentlichen 
Raum die Zustimmung der Gemeinde erfor-
derte. An dieser Zapfsäule konnte man mit-
tels Fuß-, später Handpumpe, die gewünsch-
te Menge in einen Glaszylinder an der Säule 
einpumpen, die Menge ablesen und dann 
in den Kraftstofftank des Fahrzeugs abflie-
ßen lassen. „Aber blasenfrei zapfen!“, so der 
allgegenwärtige Hinweis, damit man nicht 
Luft, sondern wirklich den Sprit bezahlt. Die 
Möglichkeit, eine Zapfsäule an der Drogerie 
errichten zu können, erhielt der Drogist Emil 
Schmidt in Niederschlema ohne weiteres, 
während dem Drogisten Erhard Mittenzwey 
in Oberschlema das Ansinnen verweigert 
wurde: Zu nahe an den Heilquellen! Dafür 
könnten doch die Oberschlemaer hoch 
nach Neustädtel fahren, denn am dortigen 
Markt bot der Drogist Paul Martin an seiner 
Zapfsäule Benzin an. Tatsächlich bestand für 
das ganze Oberschlemaer Kurzentrum mit 
Heilquellenschutzgebiet im Tal ein striktes 
Verbot für die Errichtung von Zapfsäulen 
und Großtankstellen. Die Anfrage der ös-

terreichischen Mineralölgesell-
schaft „OLEX“, auf dem Parkplatz 
an der Wilischwiese eine Groß-
tankstelle errichten zu wollen, 
wurde mit dieser Begründung 
abgelehnt. Doch die Tatsache, 
dass im Fremdenverkehrsort 
Radiumbad Oberschlema keine 
Möglichkeit des unkomplizier-
ten Auftankens bestand, konnte 
bald nicht mehr hingenommen 
werden. Doch dazu mehr in der 
nächsten Ausgabe.

Fortsetzung folgt
Dr. Oliver Titzmann

Frühe Tankstellen im Schlematal TEIL 1
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AUS DEM LEBEN DER VEREINE

Kontakt Geschäftsstelle über: 
Email: kneipp-verein-badschlema@web.de
Internetseite des Vereins:  
www.kneipp-sachsen.de/bad-schlema

Wichtige Information:
Die Geschäftsstelle ist immer montags in der 
Zeit von 9.00 bis 12.00 Uhr besetzt. Unter fol-
gender Rufnummer sind wir während der Ge-
schäftszeit telefonisch zu erreichen:
03772 / 381506

Unsere Sportgruppen im Überblick
Rathaussaal:
Montag:
15.45 – 16.45 Uhr	 Sport für Menschen mit 

Handicap
Turnhalle in der Rathausstraße:
Dienstag:  
   9.15 – 10.15 Uhr 	 Aerobic
13.30 – 14.30 Uhr 	 Sport „50 plus“	
Rathaussaal:
Dienstag: 
19.00 – 20.00 Uhr 	 Step-Aerobic
Turnhalle der ehemaligen „Alten Glees-
bergschule“
Donnerstag: 
19.30 – 21.00 Uhr 	 Linedance
Kurmittelhaus
Freitag: 
  7.45 –  8.45 Uhr 	 Wassergymnastik I
  8.15 –  9.15 Uhr 	 Wassergymnastik I

Veranstaltungen im Juni 2026:
Sommerfest
Datum:	 20. Juni 2026
Veranstal-
tungsort:	 Karl-Aurand-Haus
Beginn:	 wird noch bekannt ge-
	 geben
Anmeldung:	bis 08. Juni 2026 über den 	
	 Kneipp Verein unter der Ruf-
	 nummer 03772 / 381506 

Spielenachmittag
Datum:	 26. Juni 2026, 14.30 Uhr
Treffpunkt:	 Kräuterstube im 
	 Karl-Aurand-Haus

Vorschau auf geplante Veranstaltungen 
im Juli 2026:
Sommerwanderung
Datum:	 11. Juli 2026, 10.00 Uhr
Programm:	 Rundwanderung, Länge 		
	 ca. 6 bis 7 km, mittlerer 
	 Schweregrad
	 Stärkung beim Mittagessen in 	
	 der Gaststätte „Bergschlöss-
	 chen“ 
Treffpunkt:	 Gaststätte „Bergschlösschen“ 
	 in Wildbach
Anmeldung: 	bis 22. Juni 2026 über den 	
	 Kneipp Verein unter der Ruf
	 nummer 03772 / 381506  
Kosten:	 2,00 Euro pro Person; 
	 die Kosten für das Mittagessen 
	 trägt jeder Teilnehmer selbst

Spielenachmittag
Datum:	 31. Juli 2026, 14.30 Uhr
Treffpunkt:	 Kräuterstube im 
	 Karl-Aurand-Haus

Vorschau auf zwei geplante Veranstaltun-
gen im August 2026:
Besuch des Spielemuseums in Chemnitz mit 
Führung
Datum:	 12. August 2026, 18.00 Uhr
Treffpunkt:	 Parkplatz am Spielemuseum in 

Chemnitz, Neefestr. 78 a	
Kosten:	 ca. 6,00 bis 8,00 € (inkl. einer 

halbstündigen Führung)
Anmeldung:	bis 03. August 2026 über den 

Kneipp Verein unter der Ruf-
nummer 03772 / 381506 

Besuch der Seebühne Kriebstein über das 
Busreiseunternehmen Haschick
Datum:	 13. August 2026, 12.30 Uhr
Abfahrtsort:	 Bekanntgabe erfolgt über das 

Busreiseunternehmen Haschick
Programm:	 	
*	 einstündige Schifffahrt über die Talsperre
*	 Kaffeetrinken an Bord des Schiffes	
*	 18.00 Uhr Besuch der Aufführung 
	 „Die lustige Witwe“
Kosten:	 76,90 Euro pro Person	
Bezahlung und Buchung erfolgt über das 
Busreisebüro Haschick 
Anmeldung bitte bis zum 15. Juni 2026 
unter der Rufnummer: 03772 / 381019

07.06.	 14.00 Uhr	 Jubelkonfirmation in 
Niederschlema 

14.06. 	 14.00 Uhr	 Jubelkonfirmation in 
Wildbach 

21.06.	 10.00 Uhr	 Gottesdienst in Ober-
schlema

24.06.	 19.00 Uhr	 Andacht und Johannis-
feuer auf dem Friedhof 
in Niederschlema

28.06. 	 14.00 Uhr	 Junge Gemein-
de-Gottesdienst in 
Niederschlema

Gottesdienste im Juni 2026: 

Sparkasse
plus PAYBACK.

Die beste Sparkassen-Card* aller Zeiten.
Jetzt Sparkassen-Card* verknüpfen und automatisch 
beim Bezahlen °Punkte sammeln.**

Mehr Infos auf s.de/PAYBACK oder in unseren Filialen.

*  Debitkarte
** bei teilnehmenden PAYBACK Partnern
und Sparkassen-Vorteilspartnern.

Weil’s um mehr als Geld geht.

Sparkasse plus PAYBACK

ANZEIGE
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AKTUELLES AUS DEM KURORT

Ereignisreicher April bei den „Kneipp-Knirpsen“
Waldtag

Am 9. April 2026 war es endlich wieder so 
weit.

Die Waldkinder des Kneipp-Kindergartens 
verbrachten wieder einen ganzen Tag unter 
freiem Himmel im Bockauer Wald. Gestar-
tet wurde früh um 8 mit Matschsachen und 
Rucksack im Kindergarten. Nach einer kleinen 
Wanderung entlang von Wiesen, Bächen und 
Waldwegen kamen wir geschafft an. Endlich 
konnten wir uns mit unserem mitgebrachten 
Frühstück stärken. Mit „vollem Bauch“ und 
voller Ideen erkundeten wir den Wald. Viele 
waren sehr mutig beim Klettern auf den Fel-
sen und am Jägerstand.

Wer eine Pause brauchte, durfte sich in Hän-
gematten ausruhen und den Vögeln zuhören. 

Um unser Mittagessen zu kochen, mussten 
wir gemeinsam viele Stöcke für ein Feuer 
sammeln. Natürlich wärmte es uns auch und 
wir kamen dadurch zur Ruhe und genossen 
die Atmosphäre. Wir kochten über dem Feuer 
eine Suppe, machten Stockbrot, Würstchen 
oder Marshmallows an unseren selbstgesam-
melten und geschnitzten Stöcken.

Leider ging der Tag viel zu schnell vorbei. Auf 
unserem Heimweg brachte uns eine liebe 
Oma als Überraschung noch für jeden ein Eis 
vorbei.

Es war wieder ein sehr schöner, erlebnisrei-
cher Tag mit Unterstützung von Sebastian im 
Wald, den die Kinder lange in Erinnerung be-
halten werden.

EDDI meets Tanz

Am 28. April 2026 folgten unsere Vorschüler 
einer Einladung ins Kulturhaus Aue zu einem 
Konzert zum Mitmachen. Eddi, der weiße The-
atervogel, hatte zwei linke Füße und möchte 
doch so gerne tanzen können.

Zum Glück konnte er an einer Probe des Erz-
gebirgischen Philharmonieorchesters teil-
nehmen, die zu den verschiedensten Tänzen 
musizierten, von Barock bis zur heutigen Zeit. 
Ein Vorschulmädchen von uns durfte sogar 
das Orchester einmal dirigieren!

Die Kinder übten im Vorfeld ein Lied, wel-
ches sie dann zum Schluss der Veranstaltung 
rhythmisch begleiteten.

Es war für die Kinder eine besondere Erfah-
rung, solch ein Orchester in so einem großen 
Saal erleben zu dürfen.

Die nächste DRK-Blutspendeaktion findet am Freitag, 19. Juni 
2026 zwischen 14.30 und 18.30 Uhr im Rathaussaal Bad Schlema, 
Joliot-Curie-Str. 13, statt.

ANZEIGE
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AKTUELLES AUS DER NACHBARSCHAFT

AUS DEM 
PROGRAMM

Tickets: 03772.370911 oder 
www.goldne-sonne.de 

MUSIK

DIE PUDERDOSE
Weiberabend
Freitag, 02.10.2026, 19:30 Uhr 

KABARETT

SOMMER-SONNENBALL 2.0
Samstag, 04.07.2026, 19:00 Uhr 

TANZEN

IN THE NAME OF COBAIN
Czech Nirvana Tribute Band
Freitag, 18.09.2026, 19:00 Uhr 

KONZERT

MANUEL SCHMID & MAREK ARNOLD
Live-Tour: Zeiten-Ziele-Zukunft 
Samstag, 26.09.2026, 19:30 Uhr 

KONZERT

GOLDNE SONNE GRILLABEND
Freitag, 17.07.2026, 18:00 Uhr 

UNTERHALTUNG

MISS ALLIE
17.10.2026 | 20 UHR
Eine der humorvollsten Singer-Songwriterinnen 
im deutschsprachigen Raum auf „Paradiesvogel 
Tour“ – live ein echtes Erlebnis. Mit modernem 
Liedermaching, viel Charme, treffsicherem Humor 
und überraschend ehrlicher Sozialkritik.

ANZEIGE

Herzlich willkommen zum Auer Stadtfest 2026
Am vierten Juniwochenende ist es 
wieder soweit! Zum 18. Mal feiern 
wir vom 26. bis 28. Juni 2026 das 
beliebte Stadtfest im OT Aue. An 
diesen drei Tagen gibt es wieder 
jede Menge Attraktionen für Groß 
und Klein! 

Los geht’s am Freitag 19.00 Uhr 
mit der Eröffnungsveranstaltung 
auf der Bühne am Altmarkt. 

Der Anton-Günther-Platz wird wie 
gewohnt zu einem großen Jahr-
markt mit vielen Fahrgeschäften 
und Losbuden. Zusätzlich sorgen 
drei Bühnen auf dem Altmarkt, 
am Carolateich und an der Bahnhofstraße für 
ein vielfältiges Programm. Dort treten Verei-
ne, Künstler, die Kinder aus den Kindertages-
stätten und viele weitere Talente auf.

Für ein besonderes Flair sorgt der Bereich „Al-
beroda im Wandel der Zeit“ auf der Schnee-
berger Straße. In Zusammenarbeit mit dem 
Geflügelzüchter- und Heimatverein Aue-Al-
beroda erhalten die Besucher hier spannen-
de Einblicke in frühere ländliche Lebenswei-
sen. So können unter anderem historische 

Methoden der Wäschepflege sowie eine tra-
ditionelle Kartoffelwaschmaschine in Aktion 
erlebt werden. Zusätzlich gibt es den Antik- 
und Jahrmarkt auf der Lessingstraße und der 
Thomas-Mann-Straße, die gemeinsam für 
eine stimmungsvolle Atmosphäre sorgen. 

Die Besucher werden natürlich auch in die-
sem Jahr wieder kulinarisch verwöhnt. Auf 
dem Festgelände gibt es zahlreiche Stände 
mit hausgemachten Leckereien, die einla-
den, immer wieder Neues zu probieren. Vom 

frisch zubereiteten Kaffee bis zu 
den beliebten Crêpes– hier ist 
für jeden Geschmack etwas da-
bei. Erstklassige Getränkestände 
sorgen zudem für Erfrischung, 
von kühlen Cocktails über Biere 
bis hin zu lokalen Weinen. Die 
Mischung aus internationalen 
Genüssen und regionalen Spe-
zialitäten macht das kulinarische 
Angebot beim Stadtfest zu einem 
echten Highlight, welches den 
Besuchern noch lange in Erinne-
rung bleiben wird.

Für Kinder gibt es auf dem Areal 
rund um den Carolateich ein eige-

nes Erlebnisangebot mit Bastelstraße und 
Tretbootfahren. 

	 Öffnungszeiten:

	 Freitag: 	 19.00 – 00.30 Uhr
	 Samstag: 	 11.00 – 00.30 Uhr
	 Sonntag: 	 10.00 – 18.30 Uhr

Schauen Sie vorbei und genießen Sie das 
Stadtfestwochenende in Aue! Weitere Details 
erhalten Sie unter www.aue-badschlema.de.
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Parken im Parkhaus 
Bad Schlema

Sie planen einen Aufenthalt im 
 Gesundheitsbad  ACTINON oder den 

 dortigen Kureinrichtungen? 

Nutzen Sie das Parkhaus um trockenen Fußes in 
das Kurmittelhaus und die Läden der Passage zu 

gelangen, die erste ½ h ist kostenfrei.

 Öffnungszeiten täglich von 6.00 bis 24.00 Uhr.

Die Einfahrt in das Parkhaus erfolgt über die 
 Markus-Semmler-Straße, vor dem Haus Nr. 60.

Abfuhrtermine für die Gelben Wertstoffsäcke  
sowie die Gelben und Blauen Tonnen

Gelbe Säcke / Gelbe Tonnen
in Bad Schlema (einschließlich Clara-Zetkin-Siedlung):

Mittwoch, Dienstag, 13. und 27. Juni 
und im OT Wildbach Freitag, 2. und Donnerstag, 15., und 29. Juni.
Sondertour Güldengrund Donnerstag, 1. und Mittwoch, 28. Juni.

Stellen Sie bitte die zugebundenen Säcke erst am 
Entsorgungstag ab 6.00 Uhr an die übliche Abholstelle.

Papiertonnen 
Bad Schlema und Wildbach: Dienstag, 27. Juni.

Restabfälle
Tourenplan für die vierzehntägige Entleerung im Bereich Bad 

Schlema und OT Wildbach: Freitag, 9. und 23. Juni.

Biotonne
Tourenplan für die Entleerung im Bereich Bad Schlema und  

OT Wildbach: Freitag, 2. und Donnerstag, 8., 15., 22. und 29. Juni.

• Durchführung von Bestattungen aller Art
• Erledigung sämtlicher Formalitäten
• Bestattungen in allen Orten
• Raum zur Abschiednahme
• Trauergespräch auf Wunsch zu Hause
• Bestattungsvorsorge

Tag und Nacht erreichbar

– Ihre Hilfe im Trauerfall –

Johannisstr. 36, 08294 Lößnitz, www.bestattung-muehlig.de
� 03771 / 5 55 70

Bestattungsinstitut
Mühlig seit 

1991

Die nächste Ausgabe der Kur-Zeitung erscheint am 26. Juni 2026. Redaktionsschluss ist der 05. Juni 2026.
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Abfuhrtermine für die Gelben Wertstoffsäcke
sowie die Gelben und Blauen Tonnen

Gelbe Säcke / Gelbe Tonnen
in Bad Schlema (einschließlich Clara-Zetkin-Siedlung):

Dienstag, 9. und  23. Juni
und im OT Wildbach: Donnerstag, 11. und 25. Juni

Sondertour Güldengrund: Mittwoch, 10. und 24. Juni
Stellen Sie bitte die zugebundenen Säcke erst am 

Entsorgungstag ab 6.00 Uhr an die übliche Abholstelle.

Papiertonnen
Bad Schlema und Wildbach: Dienstag, 23. Juni

Restabfälle
Tourenplan für die vierzehntägige Entleerung im Bereich 

Bad Schlema und OT Wildbach: 
Freitag, 5. und 19. Juni

Biotonne
Tourenplan für die Entleerung im Bereich 

Bad Schlema und OT Wildbach:
Donnerstag, 4., 11., 18. und 25. Juni

ANZEIGEN

Parken im Parkhaus 
Bad Schlema

Sie planen einen Aufenthalt im 
 Gesundheitsbad  ACTINON oder den 

 dortigen Kureinrichtungen? 

Nutzen Sie das Parkhaus um trockenen Fußes in 
das Kurmittelhaus und die Läden der Passage zu 

gelangen, die erste ½ h ist kostenfrei.

 Öffnungszeiten täglich von 6.00 bis 24.00 Uhr.

Die Einfahrt in das Parkhaus erfolgt über die 
 Markus-Semmler-Straße, vor dem Haus Nr. 60.

Abfuhrtermine für die Gelben Wertstoffsäcke  
sowie die Gelben und Blauen Tonnen

Gelbe Säcke / Gelbe Tonnen
in Bad Schlema (einschließlich Clara-Zetkin-Siedlung):

Mittwoch, Dienstag, 13. und 27. Juni 
und im OT Wildbach Freitag, 2. und Donnerstag, 15., und 29. Juni.
Sondertour Güldengrund Donnerstag, 1. und Mittwoch, 28. Juni.

Stellen Sie bitte die zugebundenen Säcke erst am 
Entsorgungstag ab 6.00 Uhr an die übliche Abholstelle.

Papiertonnen 
Bad Schlema und Wildbach: Dienstag, 27. Juni.

Restabfälle
Tourenplan für die vierzehntägige Entleerung im Bereich Bad 

Schlema und OT Wildbach: Freitag, 9. und 23. Juni.

Biotonne
Tourenplan für die Entleerung im Bereich Bad Schlema und  

OT Wildbach: Freitag, 2. und Donnerstag, 8., 15., 22. und 29. Juni.

• Durchführung von Bestattungen aller Art
• Erledigung sämtlicher Formalitäten
• Bestattungen in allen Orten
• Raum zur Abschiednahme
• Trauergespräch auf Wunsch zu Hause
• Bestattungsvorsorge

Tag und Nacht erreichbar

– Ihre Hilfe im Trauerfall –

Johannisstr. 36, 08294 Lößnitz, www.bestattung-muehlig.de
� 03771 / 5 55 70

Bestattungsinstitut
Mühlig seit 

1991

Parken im Parkhaus 
Bad Schlema

Sie planen einen Aufenthalt im 
 Gesundheitsbad  ACTINON oder den 

 dortigen Kureinrichtungen? 

Nutzen Sie das Parkhaus um trockenen Fußes in 
das Kurmittelhaus und die Läden der Passage zu 

gelangen, die erste ½ h ist kostenfrei.

 Öffnungszeiten täglich von 6.00 bis 24.00 Uhr.

Die Einfahrt in das Parkhaus erfolgt über die 
 Markus-Semmler-Straße, vor dem Haus Nr. 60.

Abfuhrtermine für die Gelben Wertstoffsäcke  
sowie die Gelben und Blauen Tonnen

Gelbe Säcke / Gelbe Tonnen
in Bad Schlema (einschließlich Clara-Zetkin-Siedlung):

Mittwoch, Dienstag, 13. und 27. Juni 
und im OT Wildbach Freitag, 2. und Donnerstag, 15., und 29. Juni.
Sondertour Güldengrund Donnerstag, 1. und Mittwoch, 28. Juni.

Stellen Sie bitte die zugebundenen Säcke erst am 
Entsorgungstag ab 6.00 Uhr an die übliche Abholstelle.

Papiertonnen 
Bad Schlema und Wildbach: Dienstag, 27. Juni.

Restabfälle
Tourenplan für die vierzehntägige Entleerung im Bereich Bad 

Schlema und OT Wildbach: Freitag, 9. und 23. Juni.

Biotonne
Tourenplan für die Entleerung im Bereich Bad Schlema und  

OT Wildbach: Freitag, 2. und Donnerstag, 8., 15., 22. und 29. Juni.

• Durchführung von Bestattungen aller Art
• Erledigung sämtlicher Formalitäten
• Bestattungen in allen Orten
• Raum zur Abschiednahme
• Trauergespräch auf Wunsch zu Hause
• Bestattungsvorsorge

Tag und Nacht erreichbar

– Ihre Hilfe im Trauerfall –

Johannisstr. 36, 08294 Lößnitz, www.bestattung-muehlig.de
� 03771 / 5 55 70
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Toelleberg 10 · 08280 Aue-Bad Schlema

Parken im Parkhaus 
Bad Schlema

Sie planen einen Aufenthalt im 
 Gesundheitsbad  ACTINON oder den 

 dortigen Kureinrichtungen? 

Nutzen Sie das Parkhaus um trockenen Fußes in 
das Kurmittelhaus und die Läden der Passage zu 

gelangen, die erste ½ h ist kostenfrei.

 Öffnungszeiten täglich von 6.00 bis 24.00 Uhr.

Die Einfahrt in das Parkhaus erfolgt über die 
 Markus-Semmler-Straße, vor dem Haus Nr. 60.

Abfuhrtermine für die Gelben Wertstoffsäcke  
sowie die Gelben und Blauen Tonnen

Gelbe Säcke / Gelbe Tonnen
in Bad Schlema (einschließlich Clara-Zetkin-Siedlung):

Mittwoch, Dienstag, 13. und 27. Juni 
und im OT Wildbach Freitag, 2. und Donnerstag, 15., und 29. Juni.
Sondertour Güldengrund Donnerstag, 1. und Mittwoch, 28. Juni.

Stellen Sie bitte die zugebundenen Säcke erst am 
Entsorgungstag ab 6.00 Uhr an die übliche Abholstelle.

Papiertonnen 
Bad Schlema und Wildbach: Dienstag, 27. Juni.

Restabfälle
Tourenplan für die vierzehntägige Entleerung im Bereich Bad 

Schlema und OT Wildbach: Freitag, 9. und 23. Juni.

Biotonne
Tourenplan für die Entleerung im Bereich Bad Schlema und  

OT Wildbach: Freitag, 2. und Donnerstag, 8., 15., 22. und 29. Juni.

• Durchführung von Bestattungen aller Art
• Erledigung sämtlicher Formalitäten
• Bestattungen in allen Orten
• Raum zur Abschiednahme
• Trauergespräch auf Wunsch zu Hause
• Bestattungsvorsorge

Tag und Nacht erreichbar

– Ihre Hilfe im Trauerfall –

Johannisstr. 36, 08294 Lößnitz, www.bestattung-muehlig.de
� 03771 / 5 55 70

Bestattungsinstitut
Mühlig seit 

1991

Auer Talstr. 1
08280 Aue-Bad Schlema

Tag und Nacht erreichbar

Johannisstraße 36, 08294 Lößnitz, www.bestattung-muehlig.de

S 03771 / 5 55 70

Bestattungsinstitut
Mühlig seit

1991

Bestattungsinstitut
Mühligseit

1991 GmbH

• Durchführung von Bestattungen aller Art
• Bestattungen in allen Orten
• eigener Raum zurAbschiednahme
• eigener Klimaraum
• Erledigung sämtlicher Formalitäten
• Trauergespräch aufWunsch zu Hause
• Bestattungsvorsorge
• kein Nacht-,Wochenend- und Feiertagszuschlag


